
18 DIENSTAG, 1. AUGUST 2023Aus dem Landkreis

KURZ NOTIERT

Kräuterwanderung und
Wildkräuterbrotzeit
Erbendorf. (exb) Zum Kursangebot
„Kräuterwanderung und Wildkräu-
terbrotzeit“ lädt Oberpfalz-Medien
am Samstag, 9. September, ein. Die
Teilnehmer erhalten bei einer Wan-
derung um Erbendorf Informatio-
nen über Verwendung und Wirk-
weise der Pflanzen. Im Anschluss

lassen sie sich gemeinsam eine vor-
bereitete Brotzeit aus Wildkräutern
und -früchten schmecken, die so-
wohl süße als auch herzhafte
Schmankerln beinhaltet. Treffen ist
um 14 Uhr am Ortsausgangsschild
in der Wetzldorfer Straße. Dauer:
etwa 2,5 Stunden. Abonnenten zah-
len für den Kurs 39 Euro, Nicht-
abonnenten 49 Euro. Kursleiterin
ist Regina Herrmann. Tickets sind
erhältlich in den Geschäftsstellen
Weiden und Amberg sowie online
unter www.onetz.de/kursangebot.
Karten gibt es auch unter der Tele-
fonnummer 0961/85-550. Anmelde-
schluss ist Samstag, 2. September.

KURSANGEBOT
Da ist viel für Sie drin.

App-Schulung
für Landwirte
Tirschenreuth. (exb) Das Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Fors-
ten Tirschenreuth-Weiden (AELF)
veranstaltet am Mittwoch, 2. Au-
gust, von 9 bis 11 Uhr eine EDV-
Schulung zur Anwendung der „FAL-
BY-App“. Schulungsort ist die
Dienststelle in der Beethovenstraße
9 in Weiden. Für die Teilnahme ist
eine Anmeldung unter der Telefon-
nummer 0961/30070 notwendig
und ein Handy sollte mitgebracht
werden. Laut Mitteilung sind die
Meldungen zur Flächenbewirt-
schaftung ab diesem Jahr über diese
Handy-App vorzunehmen.

Kinder auf
den Spuren der Eulen
Erbendorf. (exb) Der Verein für Land-
schaftspflege, Artenschutz und Bio-
diversität (VLAB) und der Naturpark
Steinwald laden Kinder im Grund-
schulalter zur Exkursion „Im Eulen-
wald“ ein. Am Donnerstag, 3. Au-
gust, 19 bis 21 Uhr, können interes-
sierte Kinder kostenlos an dieser
Veranstaltung teilnehmen. Treff-
punkt ist beim Wanderparkplatz in
Pfaben (Erbendorf). Dabei erfahren
die Teilnehmer viel Wissenswertes
über Eulen und über ihren Lebens-
raum, den Wald. Die Veranstaltung
richtet sich an Kinder der Alters-
gruppe sechs bis zehn Jahre. Anmel-
dung unter E-Mail
info@landschaft-artenschutz.de
oder Telefon 0 96 82/183 16 80.

Stiftland-Gymnasium Tirschenreuth: Abiturjahrgang 1978 feiert Klassentreffen
Tirschenreuth. (kro) 1978 haben sie
die Abiturprüfungen am Stiftland-
Gymnasium in Tirschenreuth er-
folgreich abgelegt: Nun gab es für
die ehemaligen Abiturienten ein
Wiedersehen, mit dabei waren auch
einige ehemaligen Lehrer der Leis-
tungskurse. Zunächst gab es im Ge-
schichtspark Bärnau-Tachov Ge-
schichtsunterricht. Unter Führung
von Ingrid Leser begaben sich die
ehemaligen Abiturienten und ihre
Lehrer in eine Zeitreise durch das
mittelalterliche Leben des 9. bis 13.

Jahrhunderts. Sowohl das frühmit-
telalterliche slawische Dorf mit den
verschiedenen Gebäuden als auch
der imposante Turmhügelburg wur-
den besichtigt. Nach Kaffee und Ku-
chen im Lokal „Brot & Zeit“ am Ge-
schichtspark folgte in Tirschen-
reuth in der Fatimakirche ein Got-
tesdienst, zelebriert von Pfarrer
Günter Vogl, der auch zum Abitur-
jahrgang 1978 gehört. Anschließend
folgte ein gemütliches Beisammen-
sein im Restaurant Seenario am
Fischhofpark in Tirschenreuth und

es wurden bis spät in die Nacht alte
Erinnerungen, auch mit den anwe-
senden Lehrkräften, ausgetauscht.
In Bärnau waren die ehemaligen
Lehrkräfte Helmut Kürzdörfer und
Gustav Pfeifer mit dabei, im Seena-
rio Klaus Arbter, Elisabeth Jobst und
Günther Schiller. Organisiert hat-
ten das Treffen Wolfgang Wenisch,
Willi Bäuml, Helmut Konrad und
Manfred Tretter. Die weitesten An-
reisen hatten ehemalige Klassen-
kollegen aus Burghausen und Ko-
blenz.

Der Abiturjahrgang 1978 traf sich in Tirschenreuth. Das Bild zeigt die Teilnehmer
mit den ehemaligen Lehrern Elisabeth Jobst, Klaus Arbter und Günther Schiller.

Bild: kro

Landkreis Tirschenreuth ehrt Sportler,
Mannschaften und Funktionäre
Der Landkreis Tirschenreuth
zeichnet verschiedene Sportler
und Funktionäre aus. Dabei
gibt es auch eine Premiere.

Tirschenreuth. (kro) Nach vierjähri-
ger Pause gab es erstmals wieder ei-
ne Sportlerehrung des Landkreises
Tirschenreuth. Landrat Roland
Grillmeier zeichnete erfolgreiche
Sportler, aber auch langjährige Ver-
einsfunktionäre mit der Johann-An-
dreas-Schmeller-Medaille in Silber
aus. Zudem wurden drei besonders
erfolgreiche Mannschaften ausge-
zeichnet. Grillmeier wies außerdem
darauf hin, dass die Johann-Andre-
as-Schmeller-Medaille erstmals
auch in Gold verliehen werde, unter
anderem für ganz besondere sport-
liche Leistungen sowie für heraus-
ragende Vereinstätigkeiten von
mehr als 35 Jahren.
„Ein lebendiger Verein ist von

größter Wichtigkeit für das Mitei-
nander und für unsere Gesell-
schaft“, sagte der Landrat. Zudem
würdigte er die Ehrenamtlichen:
„Ohne ihren unermüdlichen Ein-
satz wäre der Sport nicht das, was
er heute im Landkreis ist.“

Schmeller-Medaille in Gold
Über die Johann-Andreas-Schmel-
ler-Medaille in Gold durften sich
zwölf Frauen und Männer freuen.
Dieter Beer (Linda Mähring) war
fast 40 Jahre Kassierer und enga-
giert sich zudem als Bezirksjugend-
leiter und Trainer. Gabriele Zintl
(Linda Mähring) war 36 Jahre im
Vorstand aktiv, davon 18 Jahre als
Vorsitzende. German Helgert (Tir-
schenreuther SC) ist seit 1979 Trai-
ner beim Schwimmclub. Zudem war
er von 2005 bis 2013 sportlicher Lei-
ter. Neun seiner Schützlinge konn-
ten sich gar für die Deutschen
Meisterschaften qualifizieren.
Hermann Janke (Einigkeit Huber-

tus Kastl) ist seit 1988 durchgehend
Kassierer im Verein und war maß-
geblich am Neubau der Schießanla-
ge mit beteiligt. Alfons Rasp (Hu-
bertus Kastl) ist seit 1972 als Ju-
gendleiter, Zweiter Vorsitzender
und Kassier im Vorstand des Vereins
aktiv. Josef Kukla (TSV 1960 Kastl)
ist seit fast 50 Jahren im Jugendbe-
reich tätig. „Jeder, der jemals in
Kastl Fußball gespielt hat, wurde
von ihm gefördert“, so der Landrat.
Richard Stock (SV Riglasreuth) hat
seit fast 50 Jahren Verantwortung
an vorderster Front übernommen,
sei es als Erster oder Zweiter Vorsit-
zender. 1993 hat er die Frauenfuß-
ballmannschaft gegründet, die er 23
Jahre lang auch trainierte.
Florian Beer (Linda Mähring) war

2022 zweifacher Bayerischer Vize-
meister, Deutscher Vizemeister im
Kleinkaliber sowie mit der Mixed-
Mannschaft mit dem Luftgewehr

Deutscher Vizemeister. Eva Merkl
(Hubertus Kastl) war Dritte bei den
Deutschen Meisterschaften im
Luftgewehr-Drei-Stellungskampf.
Fabian Plannerer (Hubertus Kastl)
war Deutscher Vizemeister im Luft-
pistolen-Mehrkampf in der Alters-
klasse Jugend männlich. Kerstin
Schmidt (Schützenverein Siegritz)
wurde bei der WM im Target-Sprint
in Kairo (Ägypten) Vizeweltmeiste-
rin, zudem mit der Mixed-Staffel
Weltmeisterin. Eishockey-Torhüte-
rin Chiara Schultes aus Fuchsmühl
wurde bei der U18 WM in Italien
zur besten Torhüterin des Turniers
gewählt. Bei der Frauen-WM der
A-Nationalmannschaft in diesem
Jahr war sie die jüngste Spielerin im
Kader.

Schmeller-Medaille in Silber
Die Auszeichnung in Silber erhielt
Ludwig Walter (Einigkeit Hubertus
Kastl), der seit 20 Jahren im Vereins-
ausschuss tätig und seit der Grün-
dung der Böllergruppe der Kom-
mandant ist. Die Johann-Andreas-
Schmeller-Medaille in Silber ging
an Josef Arnold (TSV 1960 Kastl), der
seit 30 Jahren im Sportverein als
Platzwart und für das Sportheim ei-
ne tragende Rolle inne hat. Ausge-
zeichnet wurden auch der langjäh-
rige Vereinsfunktionär Alois Dim-
per (TSV 1960 Kastl), der zudem
maßgeblich an der Bauleitung des
Sportheimbaus beteiligt war, sowie
die Hammerwerferin Ricarda Baum
(TB Jahn Wiesau), sie war im ver-
gangenen Jahr mit der Weite von
45,75 Metern Deutschlands Jahr-
gangsbeste in der Klasse U16.
Geehrt wurde Leonhard Fütterer

(Tirschenreuther Schwimmclub) für
die Teilnahme an den Deutschen
Jugendmeisterschaften und den
Gewinn der Bronzemedaille über
200 Meter Schmetterling bei den
Bayerischen Jugendmeisterschaf-

ten. Sein Vereinskollege Fynn Legat
erhielt ebenso die Silbermedaille. Er
war 2022 vierfacher Thüringer Jahr-
gangsmeister und zweifacher Bron-
zemedaillengewinner bei den Baye-
rischen Jahrgangsmeisterschaften.
Veronika Traßl (Schützenverein Sil-
berbach Löschwitz-Kaibitz), die mit
72 Jahren Bayerische Meisterin mit
dem Luftgewehr in ihrer Altersklas-
se wurde, durfte sich ebenso über
die Medaille freuen.

Drei Mannschaften
Einen Pokal erhielten drei Teams:
Die Mixed-Mannschaft des SKC
Hard (Anna Meier, Daniel Dötterl,
Birgit Schampera, Erich Busch) wur-
de im Mixed-Tandem Deutscher Vi-
zemeister bei den Hobby-Keglern.

Die Tischtennis-Damen des SV
Neusorg (Christina Stock-Schönfel-
der, Antonia Schraml, Emilia Schön-
felder, Emily Sischka, Saskia Sacher)
holten den Deutschlandpokal der
Verbandsklassen und schafften den
Aufstieg in die Verbandsliga. Dritter
im Bunde war die Pistolenmann-
schaft von Hubertus Kastl, die in
die Bayernliga aufstieg. Julian Plan-
nerer, Fabian Plannerer, Andreas
Kausler, Alexander Deubzer und Fa-
bian Böhm zeichneten für diesen
Erfolg verantwortlich.
Die Feierstunde wurde vom

Blechbläser-Ensemble (Andrea Kel-
ler, Martin Strecke, Regina Strehl,
Max Trottmann) der Kreismusik-
schule unter der Leitung von Mi-
guel Lopez festlich umrahmt.

Erstmals wurde die Johann-Andreas-Schmeller-Medaille in Gold für besonders herausregende sportliche Leistungen sowie
für langjährige Vereinstätigkeit, mindestens 35 Jahre, verliehen. Das Bild zeigt die Geehrten mit dem Landrat und den Bür-
germeistern. Bild: kro

Drei besonders erfolgreiche Mannschaften wurden geehrt: Die Luftpistolen-
mannschaft von Hubertus Kastl (hockend), die Kegler des SKC Hard (links) und
die Tischtennis-Damenmannschaft des SV Neusorg (rechts). Bild: kro

Diese Sportler und Funktionäre erhielten die Johann-Andreas-Schmeller-Medail-
le in Silber. Bild: kro
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